
                       
 
 
                                  
 
 
 
 
 

Protokoll 
Mitgliederversammlung 
 
Datum: 08. März 2019 Ort: Landratsamt 
Beginn: 13:30 Uhr  Ende 16:45 Uhr 
 

Anwesend: siehe Anwesenheitsliste 
 
Tagesordnung 
 
Top 1  Begrüßung 
Top 2  Protokoll der Mitgliederversammlung am 02. März 2018 
Top 3  Rechenschaftsbericht 2018 (Berichtsheft) 
Top 4   Datenschutzordnung 
Top 5  Jahresrechnung 2018 
Top 6  Kassenprüfung 
Top 7  Entlastung der Vorstandschaft 
Top 8  Wahl des Wahlleiter/ der Wahlleiterin 
Top 9  Wahlen 

 Vorsitzende/r 

 2 Stellvertreter/innen 

 Schriftführer/in 

 Rechner/in 

 2 Kassenprüfer/innen 

 Beisitzer/innen (bis zu 8 Personen) 

 Bestätigung der Vertreter/innen der Verbände, 
Organisationen, Heimbeiräte und Bewohnerfürsprecher 

Pause 

Top 10  Vortrag der Polizei: „Kriminalprävention für Senioren“ 
Top 11  Anträge  
Top 12  Verschiedenes 

Bildung einer Projektgruppe für: „Senioren kreativ“ 
„SOS-Notfallbox“ 

 
Top 1 Begrüßung 
 
Der kommissarische Vorsitzende, Herr Rupp, begrüßte die Anwesenden und dankte für ihr 
Kommen. Die Einladung zur Mitgliederversammlung mit Wahl wurde fristgerecht verschickt. 
 
Herr Rupp dankte der langjährigen Schriftführerin, Karin Sobiech-Wischnowski, die sich nicht 
mehr zur Wahl stellte, für ihre Arbeit. Sie wurde mit einem Blumenstrauß aus dem Vorstand 
verabschiedet. 
 
Der Vorsitzende würdigte die Verstorbenen Herrn Karl-Heinz Vogt (ehemaliger Vorsitzender) 
und Frau Christa Winckler (ehemaliges Mitglied im erweiterten Vorstand). Mit einer 
Schweigeminute wurde der Verstorbenen gedacht. 
 
Top 2 Protokoll der Mitgliederversammlung von 2018 
 
Das Protokoll der Mitgliederversammlung 2018 genehmigten die Anwesenden einstimmig. 
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Top 3 Rechenschaftsbericht 
In seinem Rechenschaftsbericht ließ Herr Rupp die wichtigsten Ereignisse Revue passieren 
und verwies auf das Berichtsheft des Jahres 2018. 
Herr Rupp dankte allen Mitgliedern, die sich im KSR einbringen. Er dankte auch dem Landrat 
Herrn Lothar Wölfle für die Unterstützung und Herrn Achim Lange für seinen Rat und seine 
Hilfe. 
 
 
Top 4 Datenschutzordnung 
Die Datenschutzordnung wurde einstimmig genehmigt. 
 
 
Top 5 Jahresrechnung 2018 
Herr Walter Schmid hat seit Juni 2018 die Kassenführung von der Vorgängerin 
übernommen. Er stellte den Jahresbericht vor. Hierfür wurde Herrn Walter Schmid Dank 
ausgesprochen.  
 
Top 6 Kassenprüfung 
Herr Meschenmoser war für die Mitgliederversammlung entschuldigt. 
Frau Senta Lutz und Herr Meschenmoser prüften die Kasse am 7. Februar 2019.  
Alle Unterlagen lagen vor, alle Bankbuchungen stimmten mit den Belegen überein. Sie 
sprachen ihre Anerkennung für die Arbeit des Rechners aus. Herr Rupp dankte für die Arbeit 
der Revisoren. 
 
Top 7 Entlastung der Vorstandschaft 
Herr Achim Lange bat die Anwesenden um Entlastung des Vorstandes. 
Die Anwesenden entlasteten den Vorstand einstimmig. 
Er bat um Entlastung des Rechners. Der Rechner wurde einstimmig entlastet. 
 
Top 8 Wahl des Wahlleiter/der Wahlleiterin 
 
Herr Rupp wurde von den Anwesenden einstimmig als Wahlleiter gewählt. Er nahm die Wahl 
an. 
 
Top 9 Wahlen 
 
1.Vorsitzender 
Herr Walter Schmid stellte sich zur Wahl. Es gab keinen anderen Bewerber um dieses Amt. 
Herr Schmid stellte sich vor und äußerte seine zukünftigen Pläne und Wünsche. 
Wichtige Themen sind für ihn in Zukunft: 
 
Alterstagung in Liechtenstein,  
Seniorenbörse, 
Neukonzeption unter dem Thema Bodensee-Senioren- Zukunft, 
40 Jahre Kreisseniorenrat, 
Schulungen Vorsorgemappe, damit man bei Bedarf beraten kann. 
 
Er stellt sich AG`s vor, in denen man die einzelnen Themen bearbeiten kann. 
Herr Schmid wurde in geheimer Wahl zum 1. Vorsitzenden gewählt. Er dankte für das 
Vertrauen und nahm die Wahl an. 
Ergebnis: 25 Ja-Stimmen  6 Nein-Stimmen 
  



Die weiteren Vorstandsmitglieder wurden auf Vorschlag des Vorsitzenden in offener 
Abstimmung gewählt. Diesem Verfahren wurde nicht widersprochen. 
 
1. stellvertr. Vorsitzende   
Frau Regina Debler-Griger wurde vorgeschlagen. Sie wurde einstimmig gewählt. Sie nahm 
die Wahl an und dankte für das Vertrauen. 
 
2. stelvertr.Vorsitzende/r 
Dieser Posten ist noch vakant. Falls später jemand Interesse hat, sich als stellvertr. 
Vorsitzende/r zu bewerben, kann er oder sie es zu jeder Zeit machen. 
 
Rechner/in 
Frau Ingrid Bregenzer stellte sich zur Wahl. Sie wurde einstimmig gewählt. Sie nahm die 
Wahl an und dankte für das Vertrauen. 
 
Schriftführer/in 
Dieser Posten ist vakant. Frau Sobiech-Wischnowski stellte sich nicht mehr zur Wahl, sie 
würde sich aber bei Bedarf als stellvertr. Schriftführerin zur Verfügung stellen. Sie gehört 
dem Vorstand aber nicht mehr an. 
 
Herr Rupp stellte fest, dass es einen funktionsfähigen Vorstand gibt. 
 
Frau Lutz und Herr Meschenmoser wurden einstimmig wieder als Revisoren gewählt. Sie 
nahmen die Wahl an und dankten für das Vertrauen. 
 
Beisitzer:  
Vorgeschlagen wurden Herr Terwart, Frau Weinreich, Frau Koch, Herr Krake, Frau Göbel, 
Frau Haupts, Herr Kliemchen 
 
Die Kandidaten stellten sich vor. Sie wurden einstimmig gewählt. 
 
Die Vertreter der Verbände, Organisationen Heimfürsprecher und Bewohnerfürsprecher 
wurden einstimmig in ihrem Amt bestätigt. 
 
Frau Weinreich vertritt den KSR im Verein Kommunale Kriminalitätsprävention. 
 
Frau Regina Debler-Griger dankte Herrn Rupp im Namen der Anwesenden für die 
Wahlleitung und für seine Arbeit im Vorstand und überreichte ein Präsent. Die Amtsperiode 
von Herrn Rupp endet nach 5 jähriger Amtszeit. Er arbeitete bis zum Tode von Herrn Vogt 
als Stellvertreter mit ihm zusammen. Herr Rupp wird sich aber weiterhin mit Rat und Tat zur 
Verfügung stellen und die Homepage pflegen. Er dankte allen für die konstruktive Mitarbeit. 
 

 
Pause 
Bei Kaffee, Kuchen und Gesprächen wurde die Pause verbracht. 
 
Nach der Pause übernimmt der neue Vorsitzende Herr Schmid die Sitzungsleitung 
 
Top 10 Vortrag „Kriminalprävention für Senioren“ 
 
Herr Schmid begrüßte Herrn Hans Hunger und Herrn Peter Härle von der Kriminalpolizei. Sie 
sind für die Kriminalprävention zuständig. 
 
Herr Hunger stellte die Arbeit der Kriminalprävention vor. 
Er bot Vorträge in Vereinen und Organisation an. Man müsste sich nur bei ihm melden. 
Themen waren unter anderem der Einbruchschutz, Enkeltrick und „Unterwegs im 
Straßenverkehr“. 
 
Die Vorträge der Polizei sind kostenlos. 
 
Top 11 Anträge 
Herr Kliemchen stellte den Antrag, ob die Jahresabschlussveranstaltung evtl. im November 
stattfinden könnte, da im Dezember sehr viele Veranstaltungen seien. 



Im neuen Vorstand sollte darüber beraten werden 
 
 
 
 
Top 12 Verschiedenes 
Herr Kliemchen wies auf die Veranstaltung am 2. April „Pflege macht arm“ hin. 
 
AG Senioren Kreativ 
Frau Debler-Griger sprach die AG Senioren kreativ an. Die Ausstellung soll dieses Jahr 
stattfinden. Der Ort wird noch festgelegt.  
Termin des 1. Treffens: 
 
05. April, 13:30 Uhr  
Landratsamt Bodenseekreis, Friedrichshafen, Glärnischstraße 1-3, Zimmer G 127 
 
An diesem Tag wird das weitere Vorgehen festgelegt. 
 
Herr Lange stellte die „SOS Notfallbox“ vor. 
Das Angebot des Landratsamts geht an die Organisationen und Vereine. Das Landratsamt 
wird die Notfallbox kostenlos anbieten. 
 
Herr Schmid beendete die Sitzung um 16:45 Uhr und wünschte allen einen guten Heimweg. 
 
 
gez. Alfred Rupp 
komm. Vorsitzender 
 
gez. Walter Schmid    gez. Karin Sobiech-Wischnowski 
Vorsitzender     Schriftführerin/  stellvertr. Schriftführerin 


